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VERORDNUNG (EG) Nr. 1045/2000 DER KOMMISSION
vom 18. Mai 2000

zur Festsetzung der auf eine andere Sortengruppe übertragbaren Garantieschwellenmengen für
Rohtabak der Ernte 2000

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2075/92 des Rates vom
30. Juni 1992 über die gemeinsame Marktorganisation für
Rohtabak (1), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr.
660/1999 (2), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit Artikel 9 der Verordnung (EWG) Nr. 2075/92 wurde
eine Quotenregelung für die verschiedenen Sorten-
gruppen von Tabak eingeführt. Die einzelnen Quoten
wurden auf der Grundlage der in Artikel 3 der Verord-
nung (EG) Nr. 660/1999 für die Ernte 2000 festgesezten
Garantieschwellen auf die Erzeuger aufgeteilt. Gemäß
Artikel 9 Absatz 4 der Verordnung (EWG) Nr. 2075/92
kann die Kommission die Mitgliedstaaten ermächtigen,
Garantieschwellenmengen auf eine andere Sortengruppe
zu übertragen. Die vorgesehenen Übertragungen haben
keine zusätzlichen Ausgaben zu Lasten des EAGFL zur
Folge und führen zu keiner Erhöhung der Gesamtgaran-
tieschwelle der einzelnen Mitgliedstaaten.

(2) Diese Verordnung muß baldmöglichst und rechtzeitig
vor der in Artikel 10 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr.
2848/98 der Kommission vom 22. Dezember 1998 mit

Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EWG)
Nr. 2075/92 hinsichtlich der Prämienregelung, der
Produktionsquoten und der Sonderbeihilfe für Erzeuger-
gemeinschaften im Rohtabaksektor (3), zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 909/2000 (4), für den
Abschluß der Anbauverträge festgesetzten Frist
anwendbar sein.

(3) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus-
schusses für Tabak —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Für die Ernte 2000 werden die Mitgliedstaaten ermächtigt,
gemäß Artikel 22 Absatz 4 der Verordnung (EG) Nr. 2848/98
die im Anhang der vorliegenden Verordnung genannten
Mengen auf eine andere Sortengruppe zu übertragen.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 18. Mai 2000

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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Mitgliedstaat Sortengruppe, von der Mengen
übertragen werden

Sortengruppe, auf die Mengen
übertragen werden

ANHANG

GARANTIESCHWELLENMENGEN, DIE VON DEN EINZELNEN MITGLIEDSTAATEN VON EINER SORTEN-
GRUPPE AUF EINE ANDERE ÜBERTRAGEN WERDEN DÜRFEN

Griechenland 1 270 t Kaba Koulak classic (Gruppe VIII) 770 t Basmas (Gruppe VI)

318 t Kaba Koulak classic (Gruppe VIII) 227 t Katerini (Gruppe VII)

569 t Kaba Koulak classic (Gruppe VIII) 478 t Flue-cured (Gruppe I)

15 t Sun-cured (Gruppe V) 12 t Flue-cured (Gruppe I)

70 t Light air-cured (Gruppe II) 56 t Flue-cured (Gruppe I)

Spanien 3 592,3 t Dark air-cured (Gruppe III) 3 592,3 t Light air-cured (Gruppe II)

263,3 t Dark air-cured (Gruppe III) 210,6 t Flue-cured (Gruppe I)

Deutschland 53,1 t Dark air-cured (Gruppe III) 31,4 t Flue-cured (Gruppe I)

14,1 t Light air-cured (Gruppe II)

Italien 1 000 t Katerini (Gruppe VII) 270 t Fire-cured (Gruppe IV)

220 t Sun-cured (Gruppe V)

355 t Light air-cured (Gruppe II)

155 t Flue-cured (Gruppe I)


